
 
 

 
Helferstundenkonzept Reit- und Fahrverein Lich e.V.  

 

1. Warum Helferstunden-Konzept?  

Das Helferstunden-Konzept soll dafür sorgen, die Arbeitslast die in unserem Verein 

auftritt, gleichmäßiger zu verteilen.   

Zusätzlich soll das Helferstundenkonzept dazu beitragen, die Anlage des Vereins stetig in einem 

gepflegten Zustand zu halten und darüber hinaus wertsteigernde Modernisierungsmaßnahmen 

durchführen zu können.  

Es soll uns ermöglichen, erfolgreich unsere attraktiven Veranstaltungen wie Turniere, den 

Kutschencorso oder die Fuchsjagd durchzuführen und ein intaktes Vereinsleben weiterhin zu 

gewährleisten.  

Natürlich hoffen wir, dass ein Großteil der Mitglieder wie bisher, auch über die festgelegten 

Helferstunden hinaus, den Verein unterstützen wird.  

  

2. Wer hat Helferstunden abzuleisten? (Siehe Vereinbarung zur Mitgliedschaft) 

Helferstunden gelten für aktive Mitglieder ab 12 Jahren 

 

3. Wie viele Helferstunden müssen geleistet werden?  

Pro Kalenderjahr werden pro aktivem Mitglied 30 Helferstunden abgeleistet. 

Die Helferstunden gliedern sich in 5 Zeitstunden (entspricht 10 montags Arbeitsdiensten) im 

Rahmen der Montagsarbeitsdienste und 25 Zeitstunden an Veranstaltungen bzw. den Vor- und 

Nachbereitungsarbeitsdiensten zu den Veranstaltungen (Außerordentlicher Arbeitsdienst-AOAD). 

Auch gibt es die Möglichkeit verbindlich auszuwählen ob Montagsdienste abgeleistet oder gezahlt 
werden. 

Für die Montagsstunden werden aktuell 72,00€ in Rechnung gestellt. 

Da die Teilnahme an den Montagsdiensten, von den Mitgliedern die sich für die Montagsdienste 
entschieden haben, sehr wechselhaft ist und die Gruppen dadurch teilweise nur sehr schwach 
besetzt sind werden wir zukünftig nicht geleistete Montagsdienststunden gestaffelt in Rechnung 
stellen. 

 

 

4. Welchem Wert entsprechen die Helferstunden?  

Werden die Stunden nicht abgeleistet sind 12,-€ pro Stunde zu entrichten.  

Das nicht ableisten von Montagsdiensten (wenn man sich für die Montagsdienste entschieden hat) 

wird gestaffelt in Rechnung gestellt. 

Bei bis zu 3 Fehlstunden sind 12€ pro Stunde zu zahlen, ab 4 Fehlstunden 15€ pro Stunde und ab 7 
Stunden 20€ pro Stunde. 

 



  

5. Wie können Helferstunden abgeleistet werden?  

Bei Eintritt als aktives Mitglied legt man fest ob die Montagsdienste abgeleistet oder bezahlt 

werden, dies wird jedes Jahr neu abgefragt. 

Wenn man sich für die Montagsdienste entschieden hat wird man in eine der 

Arbeitsdienstgruppen eingeteilt und erhält eine Jahresübersicht über die Termine sowie eine Karte 

auf der alle Arbeitsdienststunden notiert werden. 

Die Termine für die Außerordentlichen Arbeitsdienste sind im Jahres Kalender festgehalten und 

werden über die Homepage oder per Mail bzw. WhatsApp bekannt gemacht. 

 

6. Wie werden die geleisteten Helferstunden erfasst?  

Die geleisteten Stunden werden auf den Helferkarten und parallel dazu in den Helferlisten 

eingetragen (dadurch ist ein Stundenachweis auch bei Verlust der Karte möglich).  

Die Eintragungen müssen von einem Vorstandsmitglied abgezeichnet werden.  

Die Karten werden zum 31.12. des Kalenderjahres abgegeben. 

  

7. Wie werden nicht geleistete Helferstunden verrechnet?  

Nachdem alle Helferkarten eingegangen sind, werden diese mit den entsprechenden Listen 

abgeglichen.   

Wenn die erforderliche Stundenanzahl nicht abgeleistet wurde wird der entsprechende Betrag per 

Lastschrift eingezogen.   
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